
BERICHT*E
SITZUNG DER WISSENSCHAFTLICHEN KOMMISSION

DES INTERNA TIONALEN INSTITUTS FÜR
MISSION.  ISSENSCHAFTLICHE FO  GEN

Änwesend: Prof Dr JOSEF (JLAZIK M5SC, PAUL KOPPELBERG GSSp, Dr
KARL MÜLLER SVD, Prof Dr. MaAx BIERBAUM, Protf Dr MULDERS, Prof
MICHELS Dr DBENNO BIERMANN O 9 Dr. OTTo S] Dr. h.c OSEF
VETERS, Dr SCHÜCKLER (als as

Die Sitzung fand 1962 1mMm Karl- Josef-Haus öln SLa S1e begann
11 Uhr und endete unterbrochen durch. das gemeınsame Mittagessen
15.30 Uhr. Als kommissarischer Leıter der Wissenschaftlichen Kommıiıssıon

begrüßte rof. (GLAZIK dıe Anwesenden, bat um vertrauensvolle, noch intensivere
Mitarbeıt und entschuldigte dıe abwesenden Konsul Dr FREY, Prof DBECK-
MANN SM  D3 und Dr ÄNTON FREITAG SV:  O Anschließend wurde das Protokall
der etzten Kommissionssıtzung verlesen un gutgeheißen. Eıs tolgten eingehende
Besprechungen her die ZM  D un: dıe Missionswissenschaftlıchen Abhandlungen
und T exte Sodann berichtete Prof (GLAZIK uüber die 1m Druck befindlichen Arbei-
ten un dıe geplanten Veröffentlichungen; Prot BIERBAUM gab eın Gutachten
ber ein vorliegendes Manuskrıipt VO  S LPHONS KLOSTERMANN SSCC De
potestate ordınarıa el delegata Superi071s rel1g20s1 ın Missıonıbus (132 ext
und Anmerkungen). Eingehende Besprechungen galten auch der für dıe
Pfingstwoche 1963 geplanten S £tu dıe 1n München
stattfinden soll Als Arbeitsthema der Woche hegt endgültıg fest Misszonarısche
Spirıtualität. Eis sollen sowohl dıe Spiritualıtat des Missionars und seiner
mittelbaren Helter als auch d1e missionariısche Spiritualitat der Gesamtkirche
behandelt werden. Dann referierte Prof (SLAZIK uüuber dıe Lage der Miss1ıons-
wissenschaft ın Deutschland Gerade 1mM akademischen Raum bestehen erschrek-
kende Lücken. Eıs gult, d1ıe höheren Ordensoberen un cdıe Bischöte für dıe
Personal- un Nachwuchsnot der Missionswissenschaft interessieren, gleichzeitig
ber auch festzustellen, WCI sich tatsächlich miıt Missionswissenschalit beschäftigt,

eventuell einen missionswissenschaftlichen Arbeits- un: Aktionskreıis ZUu

bilden. Als Kommissionsmitglieder wurden Dr. Jox. BETTRAY SV D/
Wıen, Dr. (GEORG SCHÜCKLER/Aachen und der künftige Inhaber des mM1SS10NS-
wissenschaftlichen Lehrstuhls 1n Würzburg 177 Aussıcht B: Als eıit-
punkt un ÖOrt der nachsten Kommissionssitzung wurde die Pfingstwoche
1n München vorgeschlagen (in Verbindung mıt der Missionsstudienwoche).

arl Muüller SVD, Schriftführer

DER IN'  IONALE MISSI  NSKONGRESS YON
Vom bıs Maı 1962 fand 1n Lyon unter dem Vorsitz des Erzbischofs

VOIl Lyon KARDINAL (GERLIER und des Präfekten der Kongregatıon der Glaubens-
verbreitung KARDINAL ÄGAGIANIAN eın Internationaler Missionskongreß der
Päpstlichen Werke der Glaubensverbreitung sStia: eın nla War die Hundert-
Jahr-Feier des Todes der w1e Pius D sagte „heıligen Gründerin“ des
Werkes der Glaubensverbreıitung.

In EeueETrT eıt ECEUE Mıssıon hieß das Ihema des Kongresses. HOM
KERSTIENS, der Leiter der APaxX Romana“”, versuchte, den Begriff „Neue eıt  “

klären. Die Kirche se1 iın ıhr VOIL 1ıne vierfache Herausforderung gestellt:
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